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Abb. 13. Wadi Ertan C 14. Vier Giraffen, die ganz linke den Hals nach links biegend.
Die braun-roten Körperflächen sind zur Darstellung der Scheckung durch hellere
Linien unterteilt. Köpfe nicht zu erkennen, Halslänge des rechten Tieres = 15 cm.

Foto vom Fels.

bemalt, sondern auch teilweise die gravierten Felsplatten zum Fotografieren bewegt,
so daß die ursprüngliche Lage nicht immer mehr festzustellen war. Andererseits ist
es bewundernswert, daß sie ohne Erfahrung unter zahllosen Flügeln, an denen es keine

Spuren menschlicher Besiedelung gibt, gerade diesen einen gefunden hatten, der ihnen
wohl durch seine ungewöhnliche Farbtönung aufgefallen war.

Im Raume des Wadi Ertan wurde natürlich auch die nähere und weitere Um

gebung in die Beobachtungen einbezogen, deren Ergebnisse kurz skizziert sein mögen.

Abb. 14. Wadi Ertan C 12. Drei braun

violette, vermutlich weibliche Figuren,
darüber halbmondförmiges Gebilde. Das
Ganze von einem roten und teilweise

einem zweiten weißen (nicht erkennba
ren) Kreis umschlossen. Hüttenszene?
Höhe der rechten Figur — 12 cm (cop.

Grischy nach Aquarell Kühnau und Farb
fotos Kuper und Rhotert).


